SCHULGESCHICHTEN AUS SLOWENIEN
AKTIVITÄTEN IM OKTOBER AUF DER OBERSTUFE

»DIE WOCHE DES KINDES«

NATURWISSENSCHAFTSTAG AM 2. OKTOBER:

Die Schüler der 8. und 9. Klasse machten einen Ausflug zum Arboretum Volčji potok (auf Deutsch Wolfsbach), wo sie die wunderbare Flora kennen gelernt hatten.Die Biologinnen, die sie durch den Park führten, haben ihnen die verschiedenen Baumarten gezeigt und auch die schönen Blumen. 

Dann ging es weiter nach Bistra, wo sich das »Technische Museum Sloweniens« befindet. Besonders interessant fanden die Schüler die alten Autos und die Tierwelt.

SPORTTAG AM 3. OKTOBER

Mit den Fahrrädern ging es zuerst ins Nachbarsdorf (ca 4 km entfernt), wo zusammen mit den Schülern der dortigen Schule ein Schulkross gelaufen wurde. Das Wetter hatte auch mitgespielt. Nach dem Laufen folgte eine Jausenpause und danach wurden verschiedene Spiele gespielt. Am frühen Nachmittag ging es dann wieder nach Hause. Es war ein schöner Herbsttag.

NATURWISSENSCHAFTSTAG AM 4. OKTOBER

Die Schüler der 7. Klasse fuhren mit den Fahrrädern in den nahe gelegenen »Polana«-Wald. Dort wurden sie schon vom Förster Janez (Deutsch: Johannes) erwartet. Im Wald lernten sie die typischen Baumarten dieser Region kennen, und machten sich Notizen.

NATURWISSENSCHAFTSTAG AM 5. OKTOBER

Die Schüler der 5. Klasse hatten ihren Naturwissenschaftstag dem Thema »Kräuter und Heilpflanzen« gewidmet. Zuerst ging es in den Kräutergarten der Schule. Dort lernten sie verschiedene Kräuter kennen. Danach hatten sie ihre Arbeit im Klassenzimmer fort gesetzt. Mit Hilfe der Biologielehrerin und der Fachbücher stellten sie die typischen Kräuter vor und bastelten ein Plakat. Dann gingen sie in die Roma-Siedlung etwas außerhalb des Dorfes. Dort schauten sie sich eine Kräuter-Wiese an.

NATURWISSENSCHAFTSTAG AM 6. OKTOBER

Die Schüler der 5. Klasse setzten ihren Naturwissenschaftstag fort. Das Thema: Das Feld und der Acker.

Sie besuchten einen modernen Bauernhof in der Nähe der Schule. Sie plauderten mit dem Landwirt Stanko, haben sich die verschiednen Landwirtschaftsgeräte angeschaut. Sie besichtigten auch den Stall und lernten das Leben auf dem Bauernhof so richtig kennen.
Am interessantesten waren die kleinen Kälber. Auf dem Feld besichtigten sie den Anbau verschiedener Maissorten und lernten auch das viele Unkraut  kennen, sowie die vielen Kunstdünger (leider!!!).
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